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DeQS-RL: Bericht des IQTIG zur Weiterentwicklung des Verfahrens der qualitativen  

Beurteilung veröffentlicht 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung am 22. Januar 2026 beschlossen, 
den Bericht des Instituts für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) 
„Weiterentwicklung des Verfahrens der qualitativen Beurteilung“ zur Veröffentlichung auf den In-
ternetseiten des IQTIG freizugeben. Der Beschluss zur Veröffentlichung des Berichts ist auf den 
Internetseiten des G-BA unter (https://www.g-ba.de/beschluesse/7673/) abrufbar. 
 
Mit den Eckpunkten zur Weiterentwicklung der datengestützten gesetzlichen Qualitätssicherung 
hatte der G-BA am 21. April 2022 u. a. beschlossen, das IQTIG „mit der Weiterentwicklung des Ver-
fahrens der qualitativen Beurteilung (bisher: strukturierter Dialog, Stellungnahmeverfahren) zur 
Bewertung der rechnerisch auffälligen Ergebnisse von Qualitätsindikatoren (als Aufgreifkrite-
rium)“ zu beauftragen (https://www.g-ba.de/beschluesse/5386/). Die konkrete Beauftragung er-
folgte am 6. April 2024 (https://www.g-ba.de/beschluesse/6502/).  
 
Der jetzt veröffentlichte Bericht des IQTIG enthält zum einen die Ergebnisse einer Literaturrecher-
che zu Qualitätsbeurteilungsverfahren und einer Bestandsaufnahme zum aktuellen Vorgehen der 
Landesarbeitsgemeinschaften und Fachkommissionen in den Stellungnahmeverfahren. Zum ande-
ren beschreibt das IQTIG Kriterien, anhand derer zukünftig ein mehrstufiges Verfahren der quali-
tativen Beurteilung ausgelöst werden könnte, und Vorgehensweisen für die Analyse und Bewer-
tung, die stattfinden sollen, wenn die Auslösekriterien erfüllt sind. Hierzu gehört auch eine Ursa-
chen- und Ausmaßanalyse“, mit der mögliche Qualitätsdefizite in Strukturen und Prozessen der 
Leistungserbringung identifiziert werden sollen, wenn die rechnerischen Qualitätsindikatorergeb-
nisse auf solche möglichen Defizite hinweisen. 
 
Um die Weiterentwicklung des Verfahrens der qualitativen Beurteilung weiter voranzutreiben und 
ein praxisnahes Vorgehen zu entwickeln, soll das IQTIG am 19. Februar 2026 im Plenum des G-BA 
mit einem Pilotprojekt beauftragt werden. In dem Pilotprojekt sollen Inhalte aus dem Bericht an-
hand von zwei Qualitätssicherungsverfahren getestet werden. 
 
Wir bitten um Kenntnisnahme und stehen für Rückfragen gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Team der LQMV 
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